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Rainhard Fendrich live in concert in Bad Hofgastein 

Austropopper erweist sich schon jetzt als Verkaufsschlager 

 
Rainhard Fendrich tritt am Freitag, den 11. August 2017 in der Alpenarena in Bad 

Hofgastein auf. Nach dem großen Erfolg des Nena-Konzerts im Sommer 2016 führt der 

Ort die Konzertreihe fort. Auch diesmal hat das Publikum den Interpreten gewählt. 

 

Mit dem Rainhard Fendrich Konzert wagt sich der Ort im Gasteinertal ein zweites Mal an ein Konzert 

dieser Größenordnung. Der Auftritt von Nena im Sommer 2016 war ein Riesenerfolg. Umso 

zuversichtlicher ist die Geschäftsführerin des Kur- und Tourismusverbandes Eva Irnberger: „Rainhard 

Fendrich ist wie Nena ein Künstler, der alle Altersgruppen anspricht. Ich freue mich, dass sich das 

Publikum für ihn entschieden hat“. Ja, das Publikum hat wieder gewählt. Wie im letzten Jahr hat der 

Kur- und Tourismusverband Bad Hofgastein auch dieses Mal via Facebook zur Abstimmung gebeten. 

Über 500 Personen haben teilgenommen und sich klar für Rainhard Fendrich entschieden. Und das 

macht sich auch bei den Verkaufszahlen bemerkbar. „Der Vorverkauf läuft hervorragend und wir sind 

zuversichtlich, dass sich der Erfolg des Konzertes nicht nur bei den Besuchern bemerkbar macht, 

sondern auch beim“, so Irnberger.  

 

Neue Hits und alte Schlager 

Fendrich macht im Zuge seiner Tournee zum neuen Album „Schwarzoderweiss“ in Gastein halt. Aber 

auch seine Klassiker hat er mit im Gepäck. Gänsehaut-Momenten in der Alpenarena Bad Hofgastein 

mit Blick auf die Gasteiner Bergwelt stehen wohl nichts im Wege. 

 

„folkshilfe“ als Vorband 

Die Pop-Band „folkshilfe“ aus Oberösterreich tritt als Vorband auf. Begonnen als Straßenmusiker 

spielt die Band heute Konzerte in Österreich und Deutschland. Auch in den Niederlanden, Belgien, 

Italien und Kroatien gab es erste Auftritte. Im Jahr 2015 schafften sie es in die Vorentscheidung zum 

Eurovision Song Contest und landeten auf Platz vier. 

 

Wichtiger Wirtschaftsfaktor 

Grund zur Freude hat auch die Gasteiner Wirtschaft: „Der wirtschaftliche Faktor eines solchen 

Konzertes ist nicht zu unterschätzen. Die unterschiedlichsten Branchen profitieren davon – nicht 

zuletzt die Beherbergungsbetriebe“, so Franz Naturner, Geschäftsführer der Gasteinertal Tourismus 

GmbH. 
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